Informationen 
Isabella Pincsek-Huber
BREGENZ. (VN-cd) Tango Nuevo, Jazz, Balkanmusik und dazu – unüberhörbar – Chopin: Die Mischung schürt die Erwartungshaltung, weil einiges an dieser Kombination Hörgenuss erwarten lässt, weil sie aber auch Falltiefen enthält, denen es auszuweichen gilt. Isabella Pincsek-Huber, aus Wien stammende und nun in Vorarlberg pädagogisch und künstlerisch tätige Pianistin und Jazz-Vokalistin mit polnischen Wurzeln, und Goran Kovacevic, der hierzulande längst bekannte, in der Schweiz geborene Akkordeonist, dessen Musik nicht nur von Südamerika, sondern auch vom Balkan inspiriert ist, haben sich für eine CD-Produktion zusammengetan. Unter dem Titel „Song of my heart“ enthält sie erst einmal all das, was die jeweilige Persönlichkeit geprägt hat.

Die Offenlegung ermöglicht dem Hörer die Auseinandersetzung mit einer enormen musikalischen Bandbreite, die keinesfalls ausufert, weil beide Künstler ihre Arrangements und Eigenkompositionen klug eingrenzen und bei den Ideen hohe Professionalität, Temperament und Lust am Musizieren spüren lassen.

Kovacevics Ausdrucksvielfalt am Akkordeon ist legendär, den musikalischen Flirt mit dem Klavier macht er zum farbenreichen Spiel. Pincsek-Huber erweist sich als kompetente Partnerin, die zudem mit umfangreicher Chanson-Stimme aufwartet.

